
116 Eine neue Nestanlage von Anthidium lituratum Pz.

Eine neue Nestanlage von Anthidium lituratum Pz.

Von H. Friese, Innsbruck.

(Mit 2 Abbildungen.)

In meiner Monograpliie der Bienengattung

Anthidium'-') konnte ich noch kurz einen

Nestbefund erwähnen, den ich Herrn Dr.

Ed. Grraeffe-Triest verdanke. Heute bin

ich in der Lage, durch zwei Abbildungen

denselben weiteren Kreisen bekannt zu

machen.

Freund Graeffe sandte mir zwei

Gallen von Gynips argentea aus Triest ein,

lue gespalten wären und im Innern unregel-

mäßige Gänge zeigten, die mit abgeschabter,

weißer Pflanzenwolle (Beliaarung der Blätter

und Stengel von Salvia, Stachys, Cydonia
u. a.) vollgepfropft waren. In diesen

weißen Wollbüscheln versteckt sieht man
die leeren Kokon von Anthidimn, die von

erbsengroßer Gestalt und auffallend kugelig

gefonnt sind. Von den ausgekrochenen

Tieren sandte mir der Entdecker ein $
mit, das zur südlichen Form von lituratum

geliört. Man bemerkt deutlich, daß das

Plugloch der Gallwespe und im Innern die

Gänge und Höhlungen ausgenagt oder doch

f-rweiti^rt wurden. Die eine Galle zeigt acht

I \ orgl. „Bienen Europas", l\\ p. 9U.

bis neun Zellen, die andei'e nur fünf bis

sechs resp. deren Rudimente.

Unter den Bienen macht ihr nur Osmia

gallarum, die alten, verlassenen Gallen streitig,

dagegen scheinen Grab- und Faltenwespen

dies häufiger zu thun. Es scheint mir aber,

als wenn nur solche StengelgaUen gewählt

würden, die ein oder mehrere Jahre nach

dem Entlassen ihrer ursprünglichen . Be-

wohner (Gallwespen und deren Schmarotzer

Original.

wie Inquilinen) noch am Baume sitzen

bleiben.**)

Osmia gallarum soll bis 24 unregelmäßig

liegende Zellen darin anlegen und diese aus

einer mit Harz (?) gemiscliten und zerkauten

Pflanzenmasse herstellen oder doch ab-

trennen; es fehlen hier also die oben er-

wähnten und auch in der Abbildung erkenn-

baren weilten Umhüllungen von abgeschabten

Pflanzenhaaren.

*") Auch Exoneiira longuhi Q. , die ich

kürzlich von Prof. W. Froggatt-Sydney er-

hielt, soll in den Höhlungen gewisser Pflanzen-

giiUen Aufenthalt .stachen! —; Ob Nest oder

Winfcei'quartier. ist noch fraglich.
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